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Unser Leitbild: 

„Ich bin gemeint. - 

Hier bin ich willkommen!“ 

 
 
 
 
 

 

Durch die herzliche Barmherzigkeit unseres 

Gottes wird uns besuchen das aufgehende 

Licht aus der Höhe, 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
damit es erscheine denen,  

die sitzen in Finsternis und Schatten des Todes,  
und richte unsere Füße auf den Weg des Friedens.  

Monatsspruch: Lukas 1 Vers 78-79 
 
Krippenspiel in der KiTa Schulstraße 2010, Foto privat 

 
 
 
 

Gemeindebrief | Nr.10 – Dezember  2017  

Weihnachtsmarkt 
Gottesdienst, Kaffeestube, 

Tombola, Basar, Chöre 

Seite ............................... 4 

Lebendiger Advent 
Treffen um 18.30 Uhr 

im Advent 

Seite ................................ 5 

 

Heiligabend 
Gottesdienste 

und viel Musik 

Seite ............................... 6 

 



 

 

2 

Termine Dezember: 

01., Katensen 2a, 18.30 Uhr, Beginn Lebendiger Adventskalender (S. 5) 

***** 

02., 09.30 Uhr, Stadthaus, Männerrunde, P. Stahlmann: „Heimat“ (S.6) 

***** 

03., 10 Uhr, St. Lamberti, Visitationsgottesdienst, Sup. Heiko Schütte 

***** 

03., ab 14 Uhr, Gemeindehaus, Kaffestube, Tombola, Basar, St. Lamberti-
Stiftung (S.4) 

03. Weihnachtsmarkt auf dem Friedensplatz ab 15 Uhr Kinderchöre, 
Posaunenchor, Kirchenchor, Gemischter Chor Bergen 

***** 

09., 16 Uhr, Dorfhaus Wohlde, Krabbelgottesdienst, anschließend 
Adventsmarkt mit Posaunenchor und Weihnachtsmann? (S. 4) 

***** 

10., 14.30 bis 16.45 Uhr, Stadthaus, Seniorenadventsfeier, P. Winkelmann, 
mit Posaunenchor (S. 4) 

***** 

17. , 10 Uhr, musikalischer Gottesdienst zum Jubiläum 10 Jahre St. 
Lamberti-Stiftung, Predigt: SUP Heiko Schütte, Kirchenchor, Kinderchöre, 

Ü50 Flötengruppe,  anschließend Kirchencafé und Basar (S. 4) 

***** 

19., 18 Uhr, St. Lamberti, Adventssingen mit dem Posaunenchor (S.5)  

***** 

24.,  Gottesdienste zum 4. Advent und Heilig Abend; 10 Uhr Lohheide, 15 
Uhr Becklingen und Bergen, 16.30 Uhr St. Lamberti und Altenheim, 18 Uhr 

St. Lamberti und Lohheide, 23 Uhr St. Lamberti (S. 6) 

25. 10 Uhr, St. Lamberti, Festgottesdienst, Taufen mit Posaunenchor, P. 
Winkelmann  

26., 10 Uhr Lohheide, Gottesdienst mit Abendmahl, P. Stahlmann 

***** 

31., Silvester,Jahresschluss-Gottesdienste: 15.30 Uhr AH Neuer Weg, 16.30 
Uhr AH Bahnhofstr., 17 Uhr St. Lamberti 
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Andacht zum Dezember: 

Eine tiefe Sehnsucht hinter Glitzer 
und Zuckerguss 
 

Ich mag gar nicht 
gern warten. Aber 

nun ist wieder Ad-

ventszeit. Eine Zeit 
des Wartens auf 

Weihnachten und 

eine Zeit der Vorbe-
reitung auf Weih-

nachten. In dieser Zeit warte ich gern 

und bereite auch gern vor. Ich krame in 
Kisten und suche die Weihnachtsdeko-

ration vom letzten Jahr.  
 
Ich gestalte am Zweiten Advent – natür-
lich wieder einmal viel zu spät – meinen 
Adventskranz. Ich gröle in der Küche die 
Weihnachtslieder mit, die durch die 
Wohnung schallen. Und ich nasche Kek-
se, Lebkuchen und auch Stollen, nach-
dem ich die Rosinen aus den Scheiben 
gepuhlt habe. Auch am Glühweinstand 
fröne ich meiner Advents- und Weih-
nachtsfreude. Ich gebe zu: Ich bin ein 
Weihnachtsjunkie. Manchmal denke ich 
beschämt daran, dass Adventszeit eigent-
lich ja auch eine Fastenzeit ist, nur um 
mir dann doch den zweiten Glühwein zu 
bestellen. 
Manch einer mag das alles für Kitsch 
halten. Ist es vermutlich auch. Bei bunt 
blickenden Lichterketten im Fenster hört 
es auch bei mir auf. 
Und dennoch freue ich mich, dass sich 
die Menschen freuen. Denn ich denke, 
hinter all dem Glitzer und unter dem 
dicken Zuckerguss von Weihnachten 
verbirgt sich eine tiefe Sehnsucht! 
Maria war die erste, die das begriffen 
hat. Uns Protestanten – stolz haben wir 
dieses Jahr unser Lutherjubiläum gefeiert 
– war diese biblische Figur schon immer 
etwas suspekt. Jungfrauengeburt und 
Zeugung durch den Heiligen Geist… 

vielleicht ein bisschen viel vom Weih-
nachtszauber?! Maria aber spricht diese 
Sehnsucht aus, die sich heute hinter 
unserem Weihnachtsfest verbirgt: „Mein 
Geist jubelt vor Freude über Gott“, singt 
sie.  
Dabei hätte sie als junge Frau, die ein 
uneheliches Kind erwartet, in der dama-
ligen Zeit allen Grund zur Verzweiflung 
gehabt. Aber sie singt! Sie singt davon, 
dass Gott in allen Widrigkeiten des Le-
bens bei ihr ist. Maria singt von einer 
anderen Welt: „Er stößt die Gewalttäti-
gen vom Thron und erhebt die Niedri-
gen.“ Sie singt von einer Welt, in der 
auch sie, eine unbedeutende Frau, erhört 
wird. Sie singt von ihrer Sehnsucht nach 
Gleichberechtigung und Gerechtigkeit. 
Sie singt von Grenzen, die keine mehr 
sind und von der Hoffnung, dass unsere 
Welt einmal diese andere, heile Welt 
sein wird. 
Heute scheint diese heile Welt manch-
mal ferner denn je. In unserer Welt 
werden Grenzen neu gezogen und ver-
stärkt. Ungerechtigkeiten scheinen nie-
mals überwunden zu werden. Aber in 
der Weihnachtszeit trotzen wir Men-
schen dieser Welt und geben uns der 
Sehnsucht nach einer vollkommenen 
Welt hin, mit Glitzer und Zuckerguss. 
Und mit dem Jesuskind in der Krippe, 
dem Retter unserer zerbrochenen Welt.  
 
Er ist Sinnbild aller erlösenden Gerech-
tigkeit, die eines Tages kommen wird. 
Daran glauben wir als Christinnen und 
Christen und bis dahin versinken wir 
nicht in Trübsal, sondern singen wir 
unsere Weihnachtslieder! Sei es beim 
Kekse Backen, beim Geschenke Auspa-
cken, beim Tannenbaum Kaufen oder auf 
dem Weihnachtsmarkt – lassen Sie uns 
singen: „Mein Geist jubelt vor Freude 
über Gott!“ Amen. 
 

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen eine gesegnete, 

aber auch eine vor Freude jubelnde Advents- und 

Weihnachtszeit. 

Ihre Vikarin Henrieke Koch 
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1. Advent und Visitation am 03. 12., 10.00 Uhr 

Das wird ein aufregender Tag für unsere Gemeinde, denn neben Advent ist an die-

sem Tag um 10 Uhr  auch der  Abschluss- Gottesdienst der Visitation durch unseren 

Superintendenten Heiko Schütte aus Soltau. Der  Weihnachtsmarkt läuft ab 11 Uhr 
auf dem Friedensplatz, ab 14 Uhr beginnen Kaffestube, Tombola und Basar zuguns-

ten der St. Lamberti-Stiftung im Gemeindehaus und ab 15 Uhr gestalten unsere 

musikalischen Gruppen von den Kinderchören über den Posaunenchor bis zum 
Kirchenchor mit dem GCB Bergen das Programm auf dem Weihnachtsmarkt.  
Übrigens: Torten – und Kuchenspenden sind sehr erwünscht und können vor dem 
Gottesdienst ab 09.30 Uhr dann ab 13 Uhr im Gemeindehaus abgegeben werden. 
Schon jetzt vielen Dank! Wenn möglich bitte im Kirchenbüro (Tel.2025) anmelden. 
 

Krabbelgottesdienst am 09. 12., 16.00 Uhr, Wohlde 

Am Samstag, dem 9. Dezember feiern wir um 16.00 Uhr Krabbelgottes-

dienst. Wir sind wieder in Wohlde im Dorfgemeinschaftshaus (Roxhüllener 

Weg 2). Nach dem halbstündigen Gottesdienst beginnt dort der Advents-
markt, zu dem wir auch herzlich eingeladen sind. 

 

10 Jahre St. Lamberti-Stiftung-Gottesdienst  am 17. 12.  

Liebe Gemeindemitglieder, zu einem besonderen Gottesdienst lädt die St. Lamberti-

Stiftung Bergen anlässlich ihres 10jährigen Bestehens ein. Es soll ein Gottesdienst mit 

viel Musik, anschließendem gemütlichen Beisammensein und Stiftungsbasar werden. 

Die Predigt hält unser Superintendent Heiko Schütte. Freuen Sie sich auf einen ab-

wechslungsreichen Gottesdienst mit kleinen Überraschungen. Seien Sie dabei, der 

Stiftungsvorstand freut sich darauf, Sie begrüßen zu dürfen. Also bis zum 3. Advent in 

unserer Kirche! 

 im Namen des Stiftungsvorstands Günther Cohrs 

 

S E N I O R E N A D V E N T S F E I E R 
Alle älteren Gemeindeglieder sind wieder herzlich eingeladen zum 

Adventsnachmittag im Stadthaus, am 2. Adventssonntag, den 10.12. 
2017 von 14.30 Uhr bis etwa 16.45 Uhr, diesmal mit Pastor Winkelmann, 

von vielen fleißigen Händen vorbereitet und mit musikalischen Beiträ-

gen unseres Posaunenchores und Hannah Prilop am Klavier. 
Bitte melden Sie sich bis Donnerstag, den 07. 12. im Kirchenbüro an mit 

dem unteren Abschnitt oder unter Tel. 2025. 
____________________________________________________________________ 

 

Hiermit melde ich für den Adventsnachmittag im Stadthaus am 10.12. an: 

 

Name:______________________________________ 

 

Anschrift:__________________________________ Personenzahl____ 
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…in und um Bergen! 

Vom 1. bis zum 24. Dezember öffnen Ge-

meindemitglieder ihr Türchen und laden ein 

in ihr Haus oder Gemeinschaftshaus, in ihre 

Garage oder auch in ihren Garten. 

Es gibt Punsch, Glühwein, Kekse und vieles 

mehr. Dazu feiern wir Andacht mit Musik, Weihnachtsliedern, Geschichten und Gebe-

ten! 

Herzliche Einladung zu allen Terminen! Mitzubringen ist jeweils eine Tasse und 
wetterbedingte Kleidung.                        Ihre Henrieke Koch 
 

01.12.17:   Tina Kothe, Katensen 2a, Katensen  

02.12.17:   Weihnachtsmarkt an der Kirche in Bergen (ganztägig!) 

04.12.17:   Annette Ebmeyer, Söhlkoppel 7, Wohlde 

05.12.17:   Melanie Schönemann, Wiesenstraße 10, Bergen 

06.12.17:   Evangelischer Kindergarten, Schulstraße 24, Bergen 

07.12.17:   Jessica Jung, Meerwiese 32, Offen 

08.12.17:   Gesine Stein, Roxhüllen 6, Roxhüllen 

09.12.17:   Ehepaar Keseberg, Becklingen 77, Becklingen 

11.12.17:   Franziska Kieser, Haegweg, Offen 

12.12.17:   Sabina Lütjens, Wiesenstraße 3, Eingang im Heckenweg, Bergen 

13.12.17:   Annegret Schmidt, Neuland 6, Bergen 

14.12.17:   Heimatverein, Schauster-Alms-Hus, Römstedtstraße 8, Bergen 

15.12.17:   Familie Katzan, Nindorf 27, Nindorf 

16.12.17:   Katrin und Anne-Cathrin Brammer, Roxhüllen 1, Roxhüllen 

18.12.17:   Frau Grethen, Kreuzweg 10, Bergen 

19.12.17:   Adventssingen mit Posaunenchor, St. Lamberti Kirche, Bergen  

                (schon um 18 Uhr – siehe unten!) 

20.12.17:   Frauen- und Mütterzentrum, Frau Stürmer und Team,  

                Tummers Twiete 5, Bergen 

21.12.17:   Ehepaar Hohls, Ziegeleiweg 12, Bergen 

22.12.17:   Matthias Winkelmann, Celler Straße 2a, Bergen 

23.12.17:   Die Wardböhmer, Alte Dorfstraße 20, Alte Schule in Wardböhmen 

Adventssingen mit den Posaunen, 19.12., 18 Uhr, St. Lamberti 

Geheimnisvoll, besinnlich, frohlockend und jubelnd so stellt sich Frauke Hahne das 

diesjährige Adventssingen vor. Wie schon seit vielen Jahren lädt der Posaunenchor 

unter ihrer Leitung  zu einem festlichen Adventssingen mit Liedern, Gedichten und 

einer Geschichte gelesen von Rosemarie Hertwig ein. Die Kinder, sowie jugendliche 

und erwachsene Zuhörinnen und Zuhörer werden auf ihre Kosten kommen.       

denn alle Anfänger, jugendliche und alte Hasen machen mit.          Karl-Heinz Dageförde 
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Gottesdienste am 24.12.  – 4. Advent und Heilig Abend 

 
10.00 Uhr,  Lohheide    Diakon Perschke 

15.00 Uhr,  Becklingen mit Posaunenchor  Vikarin Koch 

15.00 Uhr,  Bergen, mit Krippenspiel   Prädikantin Stock 

16.30 Uhr,  AH Bahnhofstraße   Vikarin Koch 

Unbedingt: Bitte zu den Gottesdiensten um 16.30 Uhr und 18.00 Uhr in Bergen  

erst alle Besucher  rausgehen lassen!.  

16.30 Uhr,  Bergen, Kirchenchor   Pastor Winkelmann 

18.00  Uhr, Bergen, Posaunenchor                Pastor Stahlmann 

18.00 Uhr,  Lohheide,    Pastor Winkelmann 

23.00 Uhr,  Bergen, „ Rock“-Weihnacht“  Pastor Stahlmann 

     mit „Purple Monday“ 

 
Tipp: Vielleicht finden es ja doch manche, besonders auch  Familien an diesem Sonn-
tag, an dem 4. Advent und Heiligabend zusammen fallen,  gar nicht schlecht, wenn Sie 
schon am Vormittag einen Gottesdienst besuchen können.         

            Wolfgang Hertwig 

    

  

dienstags um 19.30 Uhr 

12.12.   „Alle Jahre wieder“ Adventsabend   
 mit Liedern und Gedichten.  

Gäste wie immer herzlich willkommen.  

Annette Ebmeyer, Rosemarie Hertwig 

 

Männerrunde 

Leitung: Dieter Katschkowski und 
Albert Schulz 
Beginn mit einem Frühstück 
Samstag, 02.12., 09.30 Uhr,  
Stadthaus Bergen 
Axel Stahlmann: „Heimat“ 
Pastor Stahlmann beschäftigt sich mit 
einem sehr aktuellen Thema. Denn Poli-
tiker aller Couleur und auch unser Bun-

despräsident sprechen in letzter Zeit viel 
über die Bedeutung von Heimat für 
unsere Gesellschaft. Wir dürfen ge-
spannt sein auf das, was Axel Stahlmann 
dazu zu sagen hat.  
Meldungen bis zum 30.11. im Kirchen-
büro unter 2025 während der Öffnungs-
zeiten oder unter 8120. 
Männerrunde im neuen Jahr:  
Samstag, 06. Januar 2018: 
Philipp Legrand, Integrationsbeauftragter 
der Stadt Bergen: Integration in Bergen 
mehr im Gemeindebrief Jan./Febr. 2018 
 
 

Vorankündigungen: 
 

- Kleidersammlung für 
Bethel:  

08. bis 13. Januar 2018 
- Altpapiersammlung: 

13. Januar 2018 
 

Frauentreff 
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„Die Musik ist eine Gabe und 
Geschenk Gottes, die den 
Teufel vertreibt und die Leute 
fröhlich macht.“  
 M. Luther 
 

Dank an Christa 
Meyerhoff 

Damit die Musik erklingen kann, braucht 
es Menschen wie Christa Meyerhoff, die 
unsere Kantorin bei ihrer Arbeit mit den 
Kinderchören unterstützt. Sie hat das 
über zehn Jahre gemacht. Sie hat Plakate 
und Handzettel entworfen, hat bei den 
Kostümen geholfen, hat bei den Auffüh-
rungen dafür gesorgt, dass die Kinder an  

Nach dem Luther-Musical – Foto: W. Hertwig 

der richtigen Stelle stehen, hat mit ge-
sungen und und und… Sie war immer 
zur Stelle, wenn die Kinderchöre und 
vor allem, wenn Angela Morgenroth sie 
brauchte.  
Mit dem Martin-Luther-Musical hat 
Christa Meyerhoff sich von dieser zeit-
aufwändigen ehrenamtlichen Arbeit 
verabschiedet. Irgendwann ist es genug, 
so meint sie zu recht. Kirchenvorstand 
und Pfarramt sagen ihr ganz, ganz großen 
Dank  für ihr großes Engagement!!! 

Axel Stahlmann 

Natürlich möchte auch ich  mich für die 
10- jährige Mitarbeit in den Kinderchö-
ren bei Christa Meyerhoff ganz herzlich 
bedanken. Nun heißt es für mich, Ab-
schied von Christa zu nehmen. 
Ich danke ihr von ganzem Herzen für ihr 
großes Engagement, die Chöre jeden 
Freitag von 14.30 -17.00 zu begleiten. 
Immer war sie zur Stelle, wenn Kinder 
sich an sie wandten oder nach ihr riefen. 
Auf der Straße oder in den Einkaufshäu-
sern ruft es fröhlich:“ Hallo, Christa!“  
oder auch bei den Freizeiten und vielen 
anderen Gelegenheiten. Alle Kinder 
lieben sie, sie gehört(e) einfach dazu.  
 
Tschüss,  liebe Christa, aber Du bleibst 
uns ja im Kirchenchor erhalten.  

Deine Angela Morgenroth 

 

Dank an Herbert 
Teschner 
Manche werden vielleicht sagen, was 

hat der denn für die Gemeinde ge-

macht? Dazu schreibt Axel Stahlmann:  
 
Ebenfalls in diesem Jahr hat ein anderer 
Ehrenamtlicher in unserer Gemeinde 
aufgehört. Ich sehe ihn noch  bei den 
Abbrucharbeiten im Jugendcafé. Seine 
Arbeit geschah nicht in der Öffentlich-
keit, aber war ebenfalls ganz wichtig.  
Herbert Teschner hat über viele Jahre 
als eine Art ehrenamtlicher Hausmeister 
bei uns im Gemeindehaus Reparaturen 
vorgenommen, auch mal was gestrichen 
oder ausgebessert, wo es nötig war; und 
so dafür gesorgt, dass Stühle nicht zu-
sammen brachen, Türen schlossen oder 
Lampen brannten. In seiner ruhigen, 
bedächtigen Art hat er dazu beigetragen, 
dass unser Gemeindehaus ein Ort ist, an 
dem Menschen sich willkommen und 
wohl fühlen können.  
Dafür sagen wir vom Kirchenvorstand 
und Pfarramt ebenfalls ganz, ganz herzli-
chen Dank! 

Axel Stahlmann 
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Neu im KV: Jens-Uwe Winter 

Der Kirchenkreisvorstand hat auf unse-

ren Vorschlag hin Jens-Uwe Winter aus 

Wohlde auf den freien Platz in unserem 
KV berufen.  Herzlich willkommen! 

Axel Stahlmann 

 

Wer bin ich?  
Einer der brillantesten Christen und 
Denker – Kardinal Ratzinger – sagte zu 
seiner Papstwahl die Worte „…haben 
die Herrn Kardinäle mich gewählt, einen 
einfachen und bescheidenen Arbeiter im 
Weinberg des Herrn. Mich tröstet die 
Tatsache, dass der Herr auch mit unge-
nügenden Werkzeugen zu arbeiten und 
zu wirken weiß.“ Diese Worte haben 
mich 2005 beeindruckt. Seit 2006 wirke 
ich im Ehrenamt der Kirche. Erst in St. 
Michaelis Bissendorf, seit kurzem beru-
fenes Mitglied des KV von St. Lamberti 
Bergen.  Die Arbeit war und ist ein steti-
ger Gottesdienst - geist-, wort-  u. schaf-
fensreich, manchmal weniger, manchmal 
mehr.  Pausen vom Alltag in einem schö-
nen Gottesdienst oder einfach nur da 
sein und sich tragen lassen. Jeder nach 
seinen Möglichkeiten – zur Nachahmung 
empfohlen.  

Mein Name ist Jens-
Uwe Winter. Seit 
2015 lebe ich mit 
meiner Frau und 3 
Kindern in Wohlde.  
Für die vielfältigen 
Dienste, Aufgaben 
und Einrichtungen 
braucht unsere Ge-

meinde unsere Mitarbeit. Im Rahmen 
meiner Möglichkeiten arbeitete ich im 
Kindergartenausschuss. erst mal bis zur 
Neuwahl im Frühjahr 2018, bei der ich 
wieder kandidieren möchte. Ich freue 
mich auf Austausch, Begegnung und 
Gestaltung. 

Von dieser Stelle wünsche ich allen Gemeindemit-

gliedern eine gesegnete Adventszeit  

und blicke voraus auf die neuen Aufgaben. 

Ihr Jens-Uwe Winter 

Sicherheitsbeauftragte 
Windhausen + Lippa 
 
 
In kaum einem anderen Land ist so viel 

geregelt wie bei uns - das gilt auch für 

die Kirche. Über manche Regeln und 
Gesetze kann man sehr geteilter Mei-

nung sein.  
Manches ist aber mehr als sinnvoll. So 
gibt es seit diesem Jahr - weil es so ge-
fordert ist - in unserer Gemeinde zwei 
Sicherheitsbeauftragte. Für den Bereich 

Kirchen und 
Gemeindehaus 

ist das unser 
Küster Thors-
ten Windhau-
sen, für die 
beiden Kitas 
Ernst Lippa.  
 

Thorsten Windhausen 

Sie sind für alle Fragen der Sicherheit im 
und um die Gebäude herum zuständig, 
haben nach entsprechenden Fortbildun-
gen ein besonderes Augenmerk auf alle 
Gefahrenquellen und schreiten sofort 
ein, wenn ihrer Meinung nach, etwas 
nicht in Ordnung oder gefährlich ist.  
Der Kirchenvorstand ist froh und dank-
bar, dass die beiden diese verantwor-
tungsvolle Aufgabe übernommen haben. 

Axel Stahlmann 

 

 

 

Mehr über das diesjährige Projekt des 

Kirchenkreises auf Seite 11. Gesammelt 

wird für die Aktion in den Weihnacht-
gottesdiensten. 



 

 

9 

www.kirchenverfassung2020.de  

Weitgehend unbemerkt von der Öffentlichkeit gibt sich unsere Landeskirche eine 
neue Verfassung - die rechtliche Grundlage allen Tuns in der Kirche. "Die neue Verfas-
sung soll die kirchliche Wirklichkeit wieder besser abbilden als die geltende Verfas-
sung, die im Jahr 1965 in Kraft getreten ist. Sie soll neue Gestaltungsspielräume eröff-
nen und neue Entwicklungen für das kirchliche Leben ermöglichen." - so aus dem 
Vorwort zu den neuen Vorschlägen. Dabei ist die Meinung aller Interessierten gefragt. 
Auf der Internet-Seite kann - wer mag - mitdiskutieren und seine Meinung zu einzel-
nen Punkten dazu schreiben. Die Landessynode wird alle Vorschläge sichten und in 
ihre Entscheidung mit einbeziehen.                                                            Axel Stahlmann 

 

Konzert mit BPO am  31.05.2018 

Viele Menschen haben jetzt schon die neuen Kalender für 2018. 
Darum bitte vormerken: Am 31. Mai gibt abends in unserer St. 
Lamberti-Kirche das Bundespolizei-Orchester Hannover ein 
großes Benefiz-Konzert.  
 

Ausstellung im Gemeindehaus 

In unserem Gemeindehaus wurde am 15. Okto-
ber von Pastor Stahlmann eine Ausstellung mit 
Bilder des Bergener Künstlers Helmut Struzina 
eröffnet. Er nutzt neueste Möglichkeiten der 
Bildbearbeitung mit dem Computer, um ganz 
erstaunliche Ergebnisse zu erzielen. Es lohnt 
sich, vorbeizuschauen während der Öffnungszei-
ten des Kirchenbüros bis zum Ende des Jahres.                     

Foto: Perschke         W.H.  

Weihnachtsbaum schmücken - Helfer gesucht 
 
Weihnachten ohne Weihnachtsbaum, undenkbar. Jedes Jahr erfreuen 
wir uns an der festlich geschmückten Kirche, dem mit Strohsternen 
und Lichtern geschmückten Baum. So darf es bleiben. Fleißige Helfer 
tragen dazu bei. Unser Team kommt in die Jahre. Wir suchen neue 
Mithelfer, Frauen und Männer, gern rüstige jüngere Senioren. 
Aufstellen, anbringen der Lichterketten am Montag, 18.12., 8 Uhr, 
Schmücken am  Donnerstag 21.12. 9.30 Uhr, Abschmücken am 
Montag 16.01. 2018 (nach dem Neujahrsempfang) ebenfalls 9.30 
Uhr, jeweils ca. 2 Std.  
Bitte melden Sie sich bei unseren Pastoren oder kommen Sie einfach 
vorbei.                                                                     

Das „Oh-Tannenbaum“ -Team 

 
P.S. Wir suchen für 2019 noch einen schönen Baum für unsere Kirche. 
Haben Sie einen schönen Baum, der allmählich zu groß für Ihren Gar-
ten wird? Dann melden Sie sich doch einfach bei uns.        Axel Stahlmann 
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Luther-Musical der Kinderchöre am Reformationstag 

Fotos W. Hertwig 

                             

oben:                                                                                      oben: 
Leitung:                                                                                       Kostüme:  
Morgenroth                                                                                 Frau Gente  
Mitte: Szenen                                                                              
   S. 12: SiKonfirm.                                                                                                                                                                                                                       
S.11: Foto Hertwig                                                                     Foto: N. Friedrichs                                      
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Eine saubere Lösung – „Wasser für alle“ 
Mit dem Projekt "Eine saubere Lösung" stellen wir das Schwerpunktthema der 59. 
Aktion Brot für die Welt "Wasser für alle" anhand eines konkreten Projekts vor. 
Viele Menschen in Südvietnam haben keinen Zugang zu sauberem Wasser. Sie sind 
gezwungen, verschmutztes Flusswasser zu trinken. Die Folge sind Durchfall-
erkrankungen und andere gesundheitliche Probleme.  
In der Provinz Ben Tre unterstützt unsere Partnerorganisation "Ben Tre Red 
Cross" Familien beim Bau von Regenwassertanks und Latrinen. Familien, die am Pro-
jekt teilnehmen, nehmen an Schulungen über Hygiene und Gesundheitsvorsorge teil.  
In den Weihnachtsgottesdiensten unserer Gemeinde wird für „Brot für die 
Welt“ gesammelt. 
 

Diakonie – Gottesdienst: Mitwirkende + neue MitarbeiterInnen 
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